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DORFECHO
Amtliches Bekanntmachungsblatt für
die Gemeinde Schönau-Berzdorf und

Ortsteil Kiesdorf auf dem Eigen

Zuerst bedankte sich der Bürgermeister bei den Kameradinnen
und Kameraden der FFw Kiesdorf und Schönau-Berzdorf für
die hervorragende Einsatzbereitschaft im Rahmen des August-
hochwassers 2010. Spontan halfen Kiesdorfer Feuerwehrleute
in Ostritz und die Schönauer Wehr in Hagenwerder. Auch ein
großes Dankeschön an unsere Jugendfeuerwehr sprach der
Bürgermeister aus.
Aus der Bürgerschaft kamen noch Fragen zur Bewirtschaftung
der Pließnitz, die in der Sitzung nicht geklärt werden konnten.
Dazu wird zur nächsten Sitzung der Flussmeister Herr Ressel
eingeladen.
1. Der Bürgermeister stellte den neuen überarbeiteten struktu-
rellen Rahmenplan für den Berzdorfer See vor. Dieser wird die
Handlungsgrundlage für die Entwicklung der kommenden Jah-
re. Derzeit wird der Bau der Bootsstege durch die LMBV vorbe-
reitet. Die 4 Stege werden allerdings teurer als geplant. Der Steg
am Südstrand wird nun 17,35 T€ Eigenmittel der Gemeinde
Schönau-Berzdorf benötigen. Der Gemeinderat wird die nöti-
gen Kosten im Jahr 2011 im Haushalt einstellen.
2. Die Gemeinde Schönau-Berzdorf tritt derzeit aus haushälte-
rischen Gründen in keinen Zweckverband Berzdorfer See ein.
Wir bewirtschaften und entwickeln den Strand „Blaue Lagune“
unter Einbeziehung von Investoren selbst. Der Gemeinderat
beschloss dies einstimmig.
3. Der Gemeinderat beschloss eine überplanmäßige Ausgabe
zur Asphaltierung der Wendeschleife Hutberg in Höhe von
12.849,60 € einstimmig. Dieser zusätzliche Betrag wird aus
Straßenunterhaltung bezahlt.
Der Gemeinderat erteilte die Zustimmung zum nachträglichen
Antrag auf Baugenehmigung Carport Frau Nüßl.
Ein Vorkaufsrecht wird beim Verkauf einer Wiese neben dem
Jugendclub in Kiesdorf nicht ausgeübt.
Ein Antrag auf Unterstützung des Sportvereines bei der Unter-
haltung des Sportplatzes in Höhe von 500 € beschloss der Ge-
meinderat einstimmig.
Der Kauf einer Teilfläche des Flurstückes 1398/26 an die Fam.
Kasper (Zufahrt zum Eigenheim) wird bei einer Enthaltung zu-
gestimmt.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig eine Niederschlagung
in Höhe von 1940 € einstimmig.
4. Die Neufassung der Gemeinschaftsvereinbarung über die
Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft mit der erfüllenden
Gemeinde Bernstadt beschloss der Gemeinderat einstimmig.
5. Der Jahresabschluss 2009 lag dem Gemeinderat vor. Da es
keine Fragen oder Unstimmigkeiten gab, wird dieser zur örtli-
chen Prüfung an die Stadtverwaltung Görlitz übergeben.
6. Der Gemeinderat beschloss mit einer Gegenstimme die lang-
fristige Entwicklung der Gemeinde:
Die historische Bindung zum „Eigenschen Kreis“ wird aus Sicht
der Bürgerschaft mit großer Mehrheit als näherer Bezugspunkt
gesehen als eine Bindung an die Anreinergemeinde Markers-
dorf im Rahmen der weiteren Entwicklung Berzdorfer See und
Gewerbegebiet Friedersdorf. Wichtig sind auch die kurzen

Aktuelles von der öffentlichen
Gemeinderatssitzung am 17.08.2010

Verwaltungsentfernungen sowie eine gemeinsame Grundschu-
le und ein gemeinsamer AZV mit Bernstadt von Vorteil. Daher
werden langfristig die Weichen für eine Gemeindezusammen-
führung vertieft. Die Eigenständigkeit wird aber so lange beibe-
halten wie es die Haushaltsituation erlaubt.
Hänel, Bürgermeister

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Diens-
tag, dem 21.09.2010, um 19:30 Uhr im Kulturzentrum Kiesdorf
statt.
Tagesordnung:
0. Bürgersprechstunde
1. Auswirkungen aus dem Augusthochwasser 2010 mit Teilneh-

mern der LTV – Fragen der Bürger erwünscht
2. ILE Projekte 2010
3. Weiterführung der Mietverwaltung ab Januar 2011
4. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
5. Überplanmäßige Einnahmen/Ausgaben
6. Sonstiges

Stand der Rücklage: 301.510,04 €
Hänel, Bürgermeister

Aus aktuellem Anlass möchten wir über die Bewältigung der
Auswirkungen des Hochwassers informieren.
Im Normalfall werden täglich ca. 500 m³ Abwasser in der Klär-
anlage Kiesdorf gereinigt. Die Messeinrichtungen erfassen ma-
ximal einen Durchsatz von 150 m³/h.
Vom Samstag 07.08.2010  13:00 Uhr bis Sonntag 08.08.2010
07:00 Uhr wurden die Messbereiche überfahren.
Am 07.08.2010 passierten 1.770 m³ die Pumpwerke und am
08.08.2010  2.813 m³. Alle Pumpwerke liefen im Doppelbetrieb
(je 2 Pumpen) 18 Stunden im Dauerbetrieb.
Das Pumpwerk Sonnensiedlung Schönau-Berzdorf wurde vom
07.08., 18:00 Uhr bis 08.08., 03:00 Uhr abgeschaltet, da nur
noch Pließnitzwasser gefördert wurde.
Da alle Schaltschränke beim Bau schon so hoch wie möglich
montiert wurden, gab es keine elektrischen Ausfälle.
Uns erreichten Anrufe, dass es zu Rückstauüberflutungen in
Wohnhäusern kam.
Wir möchten auf den § 17 der Satzung hinweisen, wo festgelegt
ist, dass sich Grundstückseigentümer gegen Rückstau sichern
müssen. Wir empfehlen allen Hausbesitzern dies zu tun, da nie-
mand vorhersagen kann, ob sich so ein Ereignis wiederholt.
Allen Unkern und Beschimpfern kann versichert sein, dass das
Personal des AZV permanent unterwegs war, um regelnd in das
System einzugreifen.
Thomas Nohle, Geschäftsführer

Einladung zur Gemeinderatssitzung
am 21.09.2010

Berichtigung zur Jahresrechnung 2008

Der Abwasserzweckverband informiert



Die Vorderseite zeigt das Schädelfragment eines Auerochsen
mit Hörnern. Der gestrichelte Teil der Schädeldarstellung zei-
gen die fehlenden Knochenteile des Schädels.
Auf der Medaille oben die Umschrift 2zeilig: / Schädelfragment
eines Auerochsen //  (Boa primigenius BOJANUS) /. Auf der
Medaille rechts unten die Umschrift 2zeilig: / gefunden im Tage-
bau Berzdorf // (am 10.01.1998 durch Bergleute) / und auf der
Medaille links unten die Umschrift 2zeilig: /ca. 10000 Jahre alt /
/ ( im 17. Jahrhundert ausgestorben) /
Die Rückseite: In der Mitte 3zeilig: /Braunkohle/aus den/ Berz-
dorfer Becken/; darüber die Jahreszahlen: 1835 – 1927; unten
die Jahreszahlen: 1946 – 1997; über diese  Jahreszahlen: „Glück
auf“; zwischen den beiden Wörtern: Hammer und Schlegel
Herausgeber: Club der Münzfreunde auf dem Eigen
Entwurf der VS: Herr Gerhard Fischer und Frau Anke

Tietz vom Staatlichen Museum für Na-
turkunde Görlitz

Entwurf der RS: S. Seidel, Schönau-Berzdorf
Gravur: 1. Dresdner Medaillenmünze Glaßer &

Sohn, Herr Lipsch
Prägestätte: 1. Dresdner Medaillenmünze Glaßer &

Sohn
Durchmesser: 40 mm
Ausführung: 20 Stück Silber, 999fein, 31,1 gr.,

Stempelglanz
20 Stück Silber, 999fein, 31,1 gr., pati-
niert
60 Stück Bronze, patiniert
2 Stück Silber, 999fein, 31,1 gr.,
Stempelglanz, NP 01.01

Am 10. Januar 1998 wurde bei Baggerarbeiten im ehemaligen
Tagebau Berzdorf das Fragment  eines Auerochsenschädels
gefunden. Der Fund ist der Aufmerksamkeit der Bergleute auf
dem Bagger zu verdanken. Der untere Teil des Schädels fehlte.
Der rechte Hornzapfen war in früherer Zeit abgebrochen. Der
Schädel befand sich vermutlich in einer Sand-Kiesschicht aus
der Weichseleiszeit in cirka 10 m Tiefe. Die Entfernung von
Hornspitze zu Hornspitze beträgt 1,68 m. Das Fundgewicht be-
trug 9,3 kg. Im Staatlichen Museum für Naturkunde Görlitz wur-
de der Fund von Herrn Dr. Tietze bearbeitet. Der Auerochse
war männlich, 10 – 15 Jahre alt und hat vor ca. 10000 Jahren
gelebt. Der Auerochse ist im 17. Jahrhundert ausgestorben.
Auf der Medaille wird der Auerochsenschädel dargestellt. Die
fehlenden Teile des Schädels wurden gestrichelt gezeichnet.
Die Bruchstelle des rechten Hornzapfens ist deutlich zu erken-
nen. Durch die Größe der Schädeldarstellung wurde die Tei-
lung der Umschrift notwendig.
S. Seidel, Club der Münzfreunde auf dem Eigen

Nach dem aufregenden Monat August, in dem unsere gut vor-
bereitete und lange geplante Auktion zugunsten des Festkontos
unserer Gemeinde anlässlich des Badewannenrennens leider
sprichwörtlich ins Wasser fiel, wird der Monat September hof-
fentlich etwas ruhiger werden. Noch gibt es keinen neuen Ter-
min für unsere Versteigerung. Wir werden Sie über das genaue
Datum und die Zeit auf jeden Fall rechtzeitig informieren.
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Die Bergbaumedaille Auerochse (1998)

Der Heimatverein informiert

Aber das heißt natürlich nicht, dass unsere sonstigen Aktivitä-
ten davon betroffen sind.
Am Donnerstag, dem 16. September  wird unsere Papier-
sammlung  wie gewohnt stattfinden. Bitte legen Sie an diesem
Tag ihr Sammelgut  bis 16.00 Uhr an der Straße  ab oder mel-
den Sie sich bei einem Mitglied des Heimatvereines, dann kom-
men wir auch gern direkt zu Ihnen zur Abholung. Natürlich kön-
nen Sie das Papier an diesem Tag auch persönlich zum Contai-
ner am Heimathaus bringen.
Wir freuen uns auf Ihre aktive Mitarbeit.
Heimatverein Schönau-Berzdorf a. d. Eig. e. V.

An alle Mitglieder des D. Frauenbundes,
an alle Freunde des Liedes und des Tanzes!
Mit viel Musik und Einüben lustiger Reihentänze wollen wir uns
mit der Kultur und der Entstehung des Volkstanzes im Stil des
Square Dance vertraut machen.
Ursprünglich aus Amerika kommend, wird er in der gesamten
Welt bei Volksfesten getanzt und findet immer weiteres tanz-
freudiges Publikum. Die Tänze sind leicht erlernbar, die Musik
einfühlsam und vermitteln echte Lebensfreude.
Allen Teilnehmer wird ein vergnüglicher Nachmittag geboten.
Unsere Tanzlehrerin Frau Sylvia Seidel begeistert uns immer
wieder mit neuen Schritten. Der Tanznachmittag findet in der
Grundschule Schönau-Berzdorf statt. Bitte an Turnschuhe oder
Hausschuhe denken.
Beginn: Am Montag, dem 06.09.2010, um 15:00 Uhr in der Schu-
le. Nichtmitglieder bitten wir um einen Obolus von 1 Euro.
Auch neue Tanzfreunde sind gern gesehen. dfb Karin

Am 15.09.2010 findet unsere nächste Zusammenkunft statt. Sie
findet im Jugendklub in Kiesdorf statt und beginnt um 15.00 Uhr.
Frau Heidrich von der Apotheke in Bernstadt wird uns Ausfüh-
rungen über Naturheilmittel als Alternative zu anderen Mitteln
darlegen. Wir laden dazu recht herzlich ein. Gleichzeitig bitten
wir an diesem Tage ihr Teilnahme an der Krabattfahrt am 13.10.
zu erklären.
Ihr Seniorenrat Kiesdorf!

Kleingartensparte „Am Hutberg“ e.V.
Auch in diesem Jahr möchten wir unser Gartenfest feiern, wel-
ches ja nun schon zur Tradition geworden ist.
Wir laden dazu alle Gartenfreunde für Samstag, d. 11.09.2010
recht herzlich zum Spartenheim ein.
Ab 14.00 Uhr sind alle Kinder zu Kinderbelustigungen und zum
Reiten am Spartenheim eingeladen. Die Eltern, Großeltern sowie
alle Gartenfreunde können sich dann ab 15.00 Uhr bei Kaffee
und Kuchen stärken.
Gegen 18.00 Uhr soll dann auch unser Schwein am Spieß fertig
sein, so dass die Grillparty beginnen kann.
Für unsere Kleinen ist dann auch noch ein Lampionumzug durch
die Gartenanlage mit anschließendem Knüppelkuchenbacken
geplant. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Der Vorstand des Kleingartenvereines „Am Hutberg“ e. V.

am Sonnabend, den 11.09.2010, findet die Schrottsammlung
der Kindereinrichtung Hutberg statt. Der Erlös dieser Samm-
lung kommt den Kindern der Einrichtung zugute. Sollten Sie
Schrott für uns bereithalten, bitten wir Sie sich telefonisch bei
uns zu melden (27113), damit wir den Abtransport organisieren
können.         Eltern und Erzieherinnen der Einrichtung

Tanzen im September

Einladung!

Liebe Kleingartenfreunde

Liebe Schönauer,
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Schnelle Medizinische Hilfe Tel. 03581/406776
(Auskünfte Dienst habende Ärzte)
Unfälle, Brände, Katastrophen Tel. 03585/404000
Polizeiposten Ostritz Tel. 035823/8190
Polizei Zittau Tel. 03583/620
Bundespolizei Tel. 035843/2610
Störung Trinkwasser
Stadtwerke Görlitz AG, Tel. 0800/3366-000
ENSO-Störungsrufnummer
Erdgas Tel. 0180/2 787901
ENSO-Störungsrufnummer
Strom Tel. 0180/2 787902
Abwasserzweckverband
„Unteres Pließnitztal – Gaule“ Tel. 0172/7514485
Gemeindeverwaltung
Schönau-Berzdorf Tel. 035874/27104

Notfalltelefon für Schönau-Berzdorf mit OT Kiesdorf

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag

Schönau-Berzdorf:
Frau Hildegard Scheibe am 03.09. zum 88.
Frau Hildegard Hantschke am 06.09. zum 86.
Frau Hildegard Schulz am 06.09. zum 86.
Frau Elisabeth Junge am 16.09. zum 86.
Frau Margarete Lorenz am 09.09. zum 81.
Herrn Martin Lorenz am 25.09. zum 79.
Herrn Joachim Eidam am 12.09. zum 78.
Frau Helga Ebermann am 16.09. zum 77.
Frau Herta Seiffert am 29.09. zum 77.
Frau Anita Roscher am 28.09. zum 76.
Frau Gerda Urbanski am 07.09. zum 75.
Frau Rosemarie Freudenberg am 13.09. zum 75.
Herrn Siegfried Schönfelder am 18.09. zum 75.
Frau Christa Glien am 29.09. zum 75.
Frau Inge Miedek am 29.09. zum 75.
Herrn Siegfried Jaster am 23.09. zum 71.
Frau Regina Schirok am 13.09. zum 70.
Herrn Klaus Heinrich am 24.09. zum 70.
Herrn Peter Henkel am 03.09. zum 69.
Herrn Eberhard Schneider am 10.09. zum 68.
Herrn Wilfried Zachmann am 10.09. zum 68.
Frau Jutta Leyer am 03.09. zum 66.
Frau Heiderose Wiesenhütter am 16.09. zum 62.
Frau Dorothea Blumentritt am 27.09. zum 62.
Frau Susanna Marx am 11.09. zum 60.
Herrn Joachim Poick am 13.09. zum 60.
Herrn Günther Rohner am 14.09. zum 60.
Herrn Dietmar Straßner am 22.09. zum 60.
OT Kiesdorf:
Frau Renate Schröter am 22.09. zum 83.
Frau Margarete Bergmann am 20.09. zum 80.
Frau Anneliese Dienert am 15.09. zum 79.
Frau Ingrid Jäckel am 18.09. zum 76.
Herrn Peter Anders am 06.09. zum 73.
Frau Christine Kretschmer am 19.09. zum 72.
Frau Renate Mauke am 04.09. zum 71.
Herrn Dieter Brüchner am 14.09. zum 68.
Herrn Günter Faulhaber am 13.09. zum 67.
Frau Inge Kostka am 04.09. zum 64.

Wiederbeschaffung von Hausrat und Kleidung
Hausrat und Kleidung sind typische Gegenstände der privaten
Lebensführung und deshalb für die Steuererklärung ohne Be-
lang.
Wenn aber Hausrat und Kleidung durch ein „unabwendbares“
Ereignis verloren ging oder beschädigt wurde, können Sie die
Kosten für die Wiederbeschaffung bzw. Reparatur steuerlich
geltend machen.
Die wiederbeschafften oder reparierten Gegenstände müssen
zum „üblichen Haushalt“ gehören. Denn nur solche Gegenstän-
de werden steuerlich anerkannt. Zum üblichen Haushalt gehö-
ren beispielsweise:
- eine eingerichtete Küche, Wohn- und Schlafzimmer, Erstaus-
- stattung an Wäsche und Kleidung
- Polstermöbel, Teppiche, Auslegware, Dielung, Geschirr, Ra-
- dio, Kühlschrank, Fernsehapparat.
Nicht zum üblichen Haushalt gehören Gegenstände der geho-
benen Lebensführung, beispielsweise, Videorecorder, Filmka-
mera, Fotoapparat, Skiausrüstung, Klavier, Schmuck und Bar-
geld. Dem Finanzamt sollten sie glaubhaft belegen (Fotos, amt-
liche Schreiben) dass sie den Schaden nicht schuldhaft verur-
sacht haben.
Gezahlte Versicherungsleistungen werden vom Betrag des
wiederbeschafften Gegenstandes abgezogen, nur der über-
schreitende Anteil ist abzugsfähig. Haben Firmen die Leistun-
gen erbracht, können die Stunden und Transportleistungen als
haushaltsnahe Dienstleistungen Berücksichtigung finden, wenn
über eine Rechnung bezahlt wird (Kontonachweis) und dieser
Anteil in der Rechnung extra ausgewiesen ist.
Direkt von der Steuerschuld werden Aufwendungen bis zur Höhe
von 3000,- € mit 20 %, höchstens 600,- €, abgezogen (lt. § 35 a
EStG). Nähere Auskunft und Hilfe bei der Anfertigung der Ein-
kommenssteuererklärung gibt im Rahmen einer Mitgliedschaft
im Lohnsteuerhilfeverein Frau Karin Beyer, An der BHG 4, 02899
Schönau-Berzdorf, Tel. 035874/23584

Am Montag, dem 27.09.2010 um 16.00 Uhr, findet im k leinen
Sitzungssaal des Rathauses in Görlitz, Untermarkt 6 -8, die
107. öffentliche Verbandsversammlung des Planungsve r-
bandes „Berzdorfer See“ statt.
Die Tagesordnung beinhaltet:
1. Protokollbestätigung der 106. Sitzung der Verbandsver-

sammlung
2. Protokollfestlegungskontrolle der 106. Sitzung der Verbands-

versammlung
3. Beschluss zur Verwendung offener § 4 Mittel
4. Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes BS 06 –

Deutsch Ossig
5. Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 2009 und Ent-

lastung des Verbandsvorsitzenden
6. Bearbeitungsstand § 4 Maßnahmen
7. Sachstand Sanierung, Flutung und Flächenveräußerung
8. Sonstiges
Im Anschluss tagt die Verbandsversammlung nichtöffentlich.
Joachim Paulick, Verbandsvorsitzender

Aktueller Steuertipp

Einladung des Planungsverbandes
„Berzdorfer See”

zur 107. Verbandsversammlung

Gelbe Tonne Blaue Tonne

Schönau-Berzdorf: 02.09.2010 28.09.2010
30.09.2010

OT Kiesdorf: 09.09.2010 28.09.2010



Abteilung Fußball
Der Ball rollt auf dem Hutberg liebe Fußballfreunde.
In den Altersklassen C- Jugend (Spielgemeinschaft mit Hagen-
werder), Herren und Altherren (Spielgemeinschaft mit Frieders-
dorf und Bernstadt/Dittersbach) wird dem runden Leder endlich
wieder nachgejagt. Damit ihr kein Spiel verpasst hier die Termi-
ne im Monat September.
C-Jugend
04.09. 10:15 Uhr Oppach – SB/Hag. (Abfahrt ca. 9:00 Uhr)
11.09. 10:00 Uhr SB/Hag. – Kemnitz
18.09. 10:30 Uhr SB/Hag. – Ostritz (Pokal)
25.09. 09:00 Uhr Löbau – SB/Hag. (Abfahrt ca. 8:00)
Herren
04.09. 15:00 Uhr SB – Ostritz 2.
11.09. 13:00 Uhr Oderwitz 2. – SB  (Abfahrt ca. 11:45 Uhr)
18.09. 15:00 Uhr SB – Lok Zittau 2.
25.09. 15:00 Uhr Hirschfelde – SB  (Abfahrt ca. 13:45 Uhr)
Altherren
13.09. 17:00 Uhr SB/Friedersd./Bernst./Dittersbach –

Rauschwalde (in Friedersdorf)
Viel Spaß beim Zuschauen und Mitfiebern

Schönau-Berzdorf, Am Gemeindeamt 6a,
lädt im September 2010 zu folgenden Veranstaltungen ein
Veranstaltungen für Kinder
01.09.2010, 14:00 Uhr Wir gestalten Fensterbilder mit Win-

dow-Color
06.09.2010, 14:00 Uhr Herbstbastelei mit Naturmaterialien
22.09.2010, 14:00 Uhr Wir backen gemeinsam Muffins
29.09.2010, 14:00 Uhr Wir basteln Kerzenständer
Veranstaltungen für Erwachsene
15.09.2010, 14:00 Uhr Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen

Dorfecho Seite 41. September 2010

Das Freizeit- und Beratungszentrum

Zusammenkünfte Jehovas Zeugen,
Versammlung Bernstadt-Ostritz

Öffentlicher Vortrag, 18:00 Uhr  - Wachtturmstudium, 18:40 Uhr

05.09.2010 Dient als Arbeiter für den Herrn der Ernte
Was Jehovas Tag ans Licht bringen wird

12.09.2010 Entscheide dich jetzt für die göttliche Herrschaft
„Was für Menschen solltet ihr da sein!“

19.09.2010 Werde nie stumpf am Gehör
Uns voll und ganz in der großen „Ernte“ einsetzen

26.09.2010 Liebe - das Kennzeichen der wahren Christen-
versammlung
„Der Geist erforscht ... die tiefen Dinge Gottes“

Die Zusammenkünfte finden in Bernstadt, Königreichssaal,
Ostritzer Straße 7 statt. Eintritt frei!

SV Schönau-Berzdorf

Der Rennersdorfer
Busbetrieb und Kfz-Werkstatt Gerald Fiehler,

Fichtelhäuser 12, 02747 Rennersdorf

Tagesfahrten
Hengstparade Moritzburg
Sonnabend, 05.09.2010
Preis pro Person inkl. Eintritt 32,00 €
Sächsische Schweiz - Dampferfahrt
Mittagessen, Abendessen
Dienstag, 07.09.2010
Preis pro Person 37,00 €
Porzellanmanufaktur Meißen
Elbschifffahrt von Niederlommatzsch
Mittagessen, Abendessen, Eintritt
Mittwoch, 22.09.2010 Preis pro Person 49,00 €
Panometer Dresden anno 1756
mit Kaffeetrinken, Abendessen, Eintritt
Dienstag, 12.10.2010 Preis pro Person 35,00 €

Anmeldung – Beratung – Information
Tel.: 03 58 73/25 44

Danke
für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu
meinem

70. Geburtstag
Es wurde für mich ein ganz besonderer Tag
durch die Nähe und Hilfe der Familie, der Freunde, der Nach-

barn, ehemaliger Schüler und Kollegen,
durch das Ständchen der „Hutbergzwerge“,
durch die vielen guten Wünsche per Telefon von lieben Men-

schen, die an mich dachten,
und vor allen Dingen durch die herzliche und liebevolle Beglei-
tung durch Freunde vom Heimatverein, die mir nicht nur an
diesem Tag Hilfe und Kraft geben.
Ein herzliches Dankeschön auch dem Team um Frank Sieber für
die gute Bewirtung.

Christa Obenland

Ein herzliches Dankeschön für die vielen Glückwünsche, Blu-
men und Geschenke anlässlich meines

60. Geburtstages
sage ich meiner lieben Familie, meinen Freunden und Nach-
barn sowie meinen ehemaligen Kolleginnen des Kindergartens
samt Kinder und den Kleingärtnern. Dank auch dem Team von
Torsten Kellner für die gute Bewirtung. Einen besonderen Dank
meinen beiden „Tanzmariechens“ Helen und Charlotte für ihre
Überraschungen an die Oma!
Gisela Schnelle

Geburtstag ist wohl ohne Frage
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren,
zum Wiegenfest Dir gratulieren.

Wenn wir es auch nicht immer sagen,
wir wissen, was wir an Dir haben.
Denk stets daran, vergiss es nicht,
wir lieben und wir brauchen Dich.

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute zu Deinem

60. Geburtstag
Deine Söhne Sven, Danilo, Sören und Lars.

Hurra, ich bin ein Schulkind!
Für die lieben Glückwünsche und
Geschenke anlässlich meines

Schuleintrittes
möchte ich mich bei meinen Verwandten,
Nachbarn und Freunden recht herzlich bedanken.

Sophia Hanspach
August 2010
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Senioren – Kaffeeklatsch im „Haus Pließnitz“
Tagespflege und Begegnungszentrum
Große Seite 38, 02748 Bernstadt OT Altbernsdorf

Einmal monatlich findet, ab September 2010, in unserem Haus ein Kaffeeklatsch -
Nachmittag statt. Wir wollen Ihnen eine Möglichkeit geben, sich bei Kaffee und Kuchen
in einem gemütlichen Ambiente zu treffen.
Alle Senioren aus der Umgebung sind dazu recht herzlich eingeladen.
Beginn ist jeweils 14:30 Uhr und Ende ca. 17:00 Uhr

Hier die Termine und die Themen und Gäste:

11.09.2010 Das Sanitätshaus Oberland aus Zittau ist eingeladen und stellt Ihnen
Hilfen für den Alltag, in Ihrer Häuslichkeit, vor und berät Sie auch ggf.
über Preise oder Genehmigungen von Kostenträgern.

Des Weiteren wollen wir unser Haus und unsere Arbeit noch einmal
vorstellen.

02.10.2010 „Es ist nie, es ist nie zu spät, wenn es um Hautpflege geht“
Frau B. Nehrettig, Kosmetikerin aus Bernstadt ist zu Gast

06.11.2010 Basteln für Weihnachten
Mitarbeiterinnen unseres Pflegedienstes wollen mit Ihnen kleine
Überraschungen basteln.

04.12.2010 Adventsfeier mit den Mitarbeiterinnen des Pflegedienstes

Um uns besser vorbereiten zu können, bitten wir um eine Anmeldung. Diese können Sie
persönlich im Haus oder telefonisch unter 035874/22081 oder 27463 machen. Unser
Haus ist Mo. – Fr. von 07:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Für jede Veranstaltung bitten wir Sie um einen Unkostenbeitrag von 5,00 €.
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden zwischen Rotstein und Knorrberg
www.kirche-bernstadt.de / www.kirche-kemnitz-sohlan d.de
Liebe Leserinnen und Leser, in vielen Gesprächen wird mir in
letzter Zeit bewusst, was wir alle miteinander nötig brauchen:
nämlich dass wir uns versöhnen. Versöhnen mit dem Schmerz-
haften unserer eigenen Kindheit. Versöhnen mit Menschen, die
uns verwandtschaftlich nahe sind. Versöhnen mit unserer Le-
bensgeschichte. Meinetwegen auch mit dem Nachbarn und mit
dem Arbeitskollegen oder mit dem Angestellten auf dem Arbeits-
amt. Wir begegnen anderen (und unserer eigenen Geschichte),
als ob wir in den Krieg ziehen: innerlich gewappnet und zähne-
knirschend. Hier schreibe ich Ihnen nun eine Geschichte auf,
die mich immer wieder stark berührt, wenn ich sie lese. Ich schrei-
be sie Ihnen auf, damit auch Sie berührt werden von der Kraft
und dem Befreienden, was sich hinter Versöhnen verbirgt. Und
damit Sie einen ersten Schritt wagen zu neuem Verstehen und
Vergeben. Ein Mann hatte eine lange Haftstrafe abzusitzen. Als
der Tag seiner Entlassung nahte, schrieb er einen Brief nach
Hause: „Ich habe Schande über die Familie gebracht und ver-
stehe, wenn Ihr mich nicht mehr sehen wollt. Gebt mir ein Zei-
chen!“ Er nannte den Tag, an dem er entlassen werden sollte
und schrieb weiter: „Ich werde mit dem Zug an Eurem Haus
vorbeifahren. Wenn Ihr mich wieder aufnehmen wollt, dann hängt
ein weißes Tuch in den Baum vor dem Haus. Wenn ich kein
Tuch sehe, werde ich weiterfahren, Ihr werdet mich nie mehr
sehen.“ Die Entlassung kam, und der Mann saß im Zug. Als
sein Dorf nahte, vermochte er nicht aus dem Fenster zu sehen.
Er beschrieb einem Mitreisenden das Haus und den Baum da-
vor und bat ihn, für ihn hinauszusehen. Der Mitreisende tat so,
und als die Stelle kam, rief er laut aus: „ALLES WEISS – DER
GANZE BAUM HÄNGT VOLLER WEISSER TÜCHER!“ Viel Mut
und Phantasie wünsche ich Ihnen beim Ausspannen Ihrer „wei-
ßen Tücher“! Im Namen aller Mitarbeitenden und Kirchen-
vorsteherInnen grüßt Sie herzlich
Ihre Dorothee Markert, Pfarrerin.

Wir laden Sie herzlich zu folgenden Veranstaltungen  ein.
GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN
KiGo = Kindergottesdienst

Sonntag, 05. September – 14. So. n. Trinitatis
Kemnitz,10.30 Uhr Predigtgottesdienst (D. Markert)

KiGo, mit Taufen
Kiesdorf, 10.00 Uhr Predigtgottesdienst (C. Arnold)

ERNTEDANK
Sohland a.R., 9.00 Uhr Predigtgottesdienst (D. Markert)

Sonntag, 12. September – 15. So. n. Trinitatis
Bernstadt, 17.00 Uhr Predigtgottesdienst zum Kirchweih-

fest (C. Arnold)
GEMEINDEFEST?
siehe Gemeindespektrum

Schönau-Berzdorf, 9.00 Uhr Predigtgottesdienst (C. Jenke)

Freitag, 17. September
Bernstadt, 19.00 Uhr Konzert der Kreismusikschule Drei-

ländereck in der Marienkirche
siehe Plakate

Sonntag, 19. September – 16. So. n. Trinitatis
Dittersbach, 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (C. Ar-

nold)
Sohland a.R., 9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (C. Ar-

nold)

Mittwoch, 22. September
Bernstadt, 10.00 Uhr Gottesdienst in der Pflege-

residenz (D. Markert)

Sonntag, 26. September – 17. So. n. Trinitatis
Bernstadt, 9.00 Uhr Predigtgottesdienst (Th. Markert)

ERNTEDANK
Dittersbach, 10.30 Uhr Predigtgottesdienst (C. Arnold)

ERNTEDANK, Chor, Taufe, KiGo
Kemnitz, 10.30 Uhr Predigtgottesdienst (Th. Markert)

ERNTEDANK, Kurrende, KiGo,
Taufen

Schönau-Berzdorf, 9.00 Uhr Predigtgottesdienst (C. Arnold)
ERNTEDANK, Chor

Sonnabend, 2. Oktober
Bernstadt, 17.00 Uhr Predigtgottesdienst (C. Arnold)

mit Taufe

Sonntag, 3.Oktober – 18. So. n. Trinitatis
Dittersbach, 9.00 Uhr Predigtgottesdienst (C. Arnold)
Schönau-Berz., 10.30 Uhr Predigtgottesdienst (C. Arnold)
Sohland a.R., 10.30 Uhr Predigtgottesdienst (Th. Markert)

ERNTEDANK, Chor

GEMEINDEKREISE
Für Krabbelkinder und Eltern
Krabbelgruppe
dienstags, 14.09. und 28.09., 10:00 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus
„Kirchenmäuse“ Kemnitz/Mentzerzimmer; Kontakt Dorothee
Markert 035874-26865
Für Kinder
Christenlehre Kl. 1-3
Bernstadt, donnerstags, 15:30 – 16:30 Uhr
Dittersbach, dienstags, 16:00 – 17:00 Uhr mit den Schönauern
Kemnitz, montags, 14:15 – 15:00 Uhr
Sohland a.R., montags, 15:30 – 16:30 Uhr
Christenlehre Kl. 4-6
Bernstadt, mittwochs, 15:15 – 16:15 Uhr
Dittersbach, dienstags 17:00 – 18:00 Uhr
Schönau-Berzdorf, donnerstags, 17:00 – 18:00 Uhr im Jugend-
raum
Kemnitz, mittwochs, 17:00 – 18:00 Uhr
Sohland a.R., montags 16:30 – 17:30 Uhr
Kleine Zeitverschiebungen gegenüber dem von Frau Schulze
verschickten Infozettel sind durch neue Schul- und Buszeiten
bedingt.
Für Konfirmanden
Konfi-Kurs Kl. 7 Kemnitz, mittwochs, 17:00 – 18:00 Uhr
Konfi-Kurs Kl. 7 Bernstadt, donnerstags, 17:00 – 18:00 Uhr im
Pfarrhaus
Konfi-Kurs Kl. 7 u. 8
Sonnabend, 04.09., 10:00 – 17.15 Uhr in Oderwitz: KONFITAG
(für den ganzen Kirchenbezirk)
Konfi-Kurs Kl. 7 u. 8
Sonnabend, 25.09., ca. 7.30 – 20.00 Uhr: Exkursion nach Wit-
tenberg auf den Spuren Martin Luthers (genaue Infos kommen
noch)
Für Jugendliche
JG-Volleyball sonntags, 13:00 Uhr in der Turnhalle Kemnitz
Remember Your Konfi
Freitag, 01.10., Treffen 18.30 Uhr jeweils an der Kirche in Bern-
stadt und Kemnitz, gemeinsame Fahrt zum Jugendgottesdienst
nach Strahwalde (19.00 Uhr)
Für Frauen
Frauenkreis Bernstadt
Dienstag, 14.09., 14.00 Uhr im Pfarrhaus
Frauendienst Dittersbach
Dienstag, 21.09., 14.00 Uhr im Gemeinderaum
Frauendienst Kemnitz
Dienstag, 14.09., 14.00 Uhr, Mentzerzimmer
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Frauendienst Schönau-Berzdorf
Mittwoch, 15.09., 14.00 Uhr im Gemeinderaum
„… einmal den Alltag unterbrechen“
Mittwoch, 11.09., 10.00 – 17.00 Uhr in der Windmühle
Seifhennersdorf mit Mittagessen, Puppenspiel, Tanz u.v.m.
Kontakt: Barbara Kästner, Großpostwitz (Tel.035938-98233)

Kinderchor/Kurrende
Kinderchor Bernstadt
montags, 15:30 Uhr – 16:30 Uhr, im Pfarrhaus Bernstadt
Kurrende Kemnitz
Sonnabend, 11.09. und 25.09. 9:30 Uhr Minis (ab 3 J.)
10:00 Uhr Kleine (ab 6 J.); 10:30 Uhr Große (ab ca. 10 J.)
Auftritte: 04.09. - Hochzeit in Kittlitz (15:00 Uhr) und 26.09. -
Gottesdienst in Kemnitz (10:30 Uhr) > mehr unter www.kurren.de

Erwachsenenchöre
Ökumenischer Chor Bernstadt
donnerstags, 19:30 Uhr, im Pfarrhaus
Kirchenchöre Dittersbach,
montags, 06.09. und 20.09., 19.30 Uhr, Gemeinderaum
Schönau-Berzdorf
montags, 13.09. und 27.09., 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Sohland a.R., donnerstags, 19:00 Uhr, im Pfarrhaus

Gesprächskreise
Bibelstunde nach Absprache
Informationen bei Frau A. Dienert (Kiesdorf)
Hauskreis
jeweils 20.00 Uhr: Do., 02.09. bei Markerts; 16.09. bei Rudolphs
in Sohland; 30.09. bei Markerts (Kontakt Fam. Markert: 035874-
26865)

GEMEINDESPEKTRUM
Gemeindefest Bernstadt am 12. September – „Tierisch gut“
Wir feiern unser Gemeindefest am Samstag, dem 12. Septem-
ber bei hoffentlich sonnigem Wetter. Wir wollen uns ab 11:00
Uhr zu einem gemeinsamen Brunch einfinden. In der Mittags-
zeit wird uns dann eine Kinderkantate geboten, in der es um
den Erzvater Abraham geht. Im Anschluss daran erwarten uns
Kaffee & Kuchen, eine Versteigerung und etwas zum Basteln.
Die Kinder dürfen sich - so ist es geplant – in einer Hüpfburg
austoben. Das Gemeindefest endet diesmal in der Kirche mit
einem Gottesdienst (17:00 Uhr). Wir freuen uns, wenn Sie kom-
men und mit uns feiern. (Pfr. C. Arnold)

Erntedankfest in Bernstadt, Dittersbach und Schönau -Berz-
dorf am 26. September
Die Erntedankzeit kommt heran und wir wollen Gott, unserem
HERRN und Schöpfer für die Gaben des Lebens danken und
ihn loben. Wir versammeln uns dazu in den einzelnen Orten zu
Gottesdiensten am 26. September. Die jeweiligen Anfangszei-
ten der Gottesdienste bitten wir der Gottesdienstübersicht zu
entnehmen. Am Tag zuvor, dem 25. September nehmen wir in
den einzelnen Kirchen die Erntegaben derer entgegen, die mit
diesen unsere Kirchen füllen und schmücken wollen. Für Frei-
tag, den 24. September, laden wir alle Interessierten, Neugieri-
gen und Kunstfertigen ein, ab 16.00 Uhr in Dittersbach Ernte-
kränze zu binden: für unsere Kirchen in Dittersbach und Schön-
au-Berzdorf! Genauere Informationen (Ort, „Mitbringsel“, usw.)
erfahren Sie bei Stefanie Schulze bzw. Annett Schütze. (Pfr. C.
Arnold)

Erntedank in Kemnitz
Am Freitag, dem 24.09. startet das Kranzbinden im Pfarrhof ab
ca. 14.30 Uhr. Wir bitten Sie außerdem um Erntegaben, die dann
am Samstagnachmittag in die Kirche gebracht werden können.
Die Erntegaben kommen nach dem Erntedankfest – wie schon
in den letzten Jahren – der Löbauer Tafel zugute. (Pfr. Th. Markert)

Alt wie (d)ein Baum …
… könntest du werden, genau wie der Pfarrer es beschreibt: –
Denn wir suchen Baumpaten für den Kemnitzer Friedhof. Im
Herbst sollen anstelle der 15 gefällten Linden neue, weniger
stark ausladende Linden auf dem Friedhof gepflanzt werden.
Ein Baum kostet 85,- €. Wir suchen für jeden neuen Baum ei-
nen Sponsor. Wer bereit ist, „seinen“ Baum auf dem Kemnitzer
Friedhof zu kaufen, entlastet uns finanziell und bekommt von
der Kirchgemeinde eine Baumpatenurkunde überreicht.
(Pfr. Th. Markert)

Glaubenskurs im Herbst
Wie war das noch mal: die Zehn Gebote – gelten die für alle?
War Jesus Jude oder Christ? Wie können wir leben im Vertrau-
en auf Gott? Merkt das jemand? – Es kann viele Fragen rund
um den Glauben geben – und nun gibt es vom 7. September an
bis November 2010 die Möglichkeit, in einer Runde neugierig
Gebliebener, Suchender oder Nachfragender diese Fragen oder
auch noch ganz andere zu bedenken. An sechs Abenden (je-
weils 19.30 Uhr) sind Sie eingeladen zum Glaubenskurs in
Sohland. Im Pfarrhaus und in der Kirche liegen nähere Informa-
tionen aus, die zugleich auch als Anmeldung dienen. Diese ist
nötig, da es für jede und jeden ein Buch zum Kurs gibt. Bleiben
Sie also schön neugierig! (Pfrn. D. Markert)

Kirchenvorstandssitzungen im September
Damit es rund um Kirche und Gemeinde gut läuft, haben wir
unsere Kirchenvorstände. Wenn Sie ein bestimmtes Anliegen
haben, wenden Sie sich einfach an einen Kirchvorsteher / eine
Kirchvorsteherin bzw. an uns Pfarrer. Die nächsten Kirchen-
vorstandssitzungen sind:
Kirchenvorstand Bernstadt – Montag, 06. September, 19.30 Uhr
in Bernstadt
Kirchenvorstand Kemnitz – Montag, 30. August, 19.00 (!) Uhr in
Kemnitz
Kirchenvorstand Schönau-Dittersbach – Donnerstag, 02. Sept.,
19.30 Uhr in Dittersbach

Ortsabwesenheit
Vom 11. bis zum 21. September hat das Pfarrerehepaar Markert
Urlaub. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an Pfr. C. Arnold.

Freude & Leid

Wir freuen uns mit den Getauften:
Sarah Herold aus Sohland und Alexander Pretzsch aus Dres-
den wurden am 08.08. in Sohland a.R. getauft (Ps. 139,5 und
Ps. 40,6)
Der Herr ist mein Licht und mein Heil: Vor wem sollte ich mich
fürchten? (Ps. 27,1)
mit den Getrauten: Annett geb. Pfalz und Dan Voigtländer feier-
ten am 05.06. in der Kirche zu Dittersbach einen Gottesdienst
zur Eheschließung (1. Kor 13,13)
Isabel geb. Mutschink und Jens Elsner feierten am 24.07. in der
Kirche zu Sohland a. R. einen Gottesdienst zur Eheschließung
(1. Kor.13,7+8a)
mit den Jubelpaaren: Hildegard Doris und Horst Herbert Martin
durften am 17.07.2010 in unserer Kirche zu Dittersbach die Gol-
dene Hochzeit feiern. (Ps. 143,10)
Annette und Andreas Schönwälder feierten am 20.07.2010 in
der Kirche zu Sohland a. R. ihre Silberne Hochzeit. (Ps. 84,6)
Alles bei euch geschehe in Liebe (1. Kor. 16,14)

Wir trauern um die Verstorbenen:
Martha  Adler, geb. Treffs, geboren am 03.02.1921 in Nieder-
Nösel, heimgerufen am 25.06.2010 in Ostritz, am 14.08.2010
auf demSchönau-Berzdorfer Friedhof beigesetzt. (Lk. 24,29)
Marianne Ursula Reinelt geb. Lindner, geb. am 29.09.1934 in
Schönau-Berzdorf, heimgerufen am 28.06.2010 in Görlitz, bei
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gesetzt am 23.07.2010 auf dem Friedhof in Schönau-Berzdorf
(Pred. 3,11)
Siegfried Werner Vogt, geb. am 17.04.1942 in Berthelsdorf, heim-
gerufen am 16.07.2010 in Zittau, christlich bestattet am
22.07.2010 auf dem Kemnitzer Friedhof (Ps. 31,16)
Jesus Christus spricht:
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt,
der wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh. 11,25f.)

Öffnungs- und Sprechzeiten
Sie erreichen uns:
Pfarramtskanzlei Bernstadt: (Frau Kerstin Seidel)
Dienstag: 13.00  - 16.00 Uhr; Tel. 035874-20809; Fax. ...-229527
Sprechzeit Pfr. C. Arnold: jeden ersten und dritten Dienstag im
Monat, 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Kemnitz: (Frau Gudrun Schöne)
Mittwoch:  14.00 - 17.00 Uhr; Tel. 035874-26865; Fax. ...-22763
Sprechzeit Pfr. Th. Markert: Mittwoch, 16.00 - 17.00 Uhr oder
tel. 035874-26767
Pfarramt Schönau-Berzdorf: (Frau Bärbel Weickelt)
Mittwoch: 16.30-18.00 Uhr; Tel. 035874-27484
Sprechzeit Pfr. C. Arnold: jeden ersten und dritten Mittwoch im
Monat, 17.00 - 18.00 Uhr
+  Seelsorge für alle Fälle in NOT: 0160-1527962; Tele fon-
seelsorge: 0800 – 111 0 111
Spruch für den Monat September:  Denn ein Mensch, der da
isst und trinkt und hat guten Mut bei all seinem Mühen, das ist
eine Gabe Gottes. (Pred. 3,13)

Für die zahlreichen Beileidsbekundungen zum Tode meiner
lieben Frau, herzensguten Mutti, Schwiegermutti, Oma und
Schwester

Elfriede Engmann
geb. Hoffmann

geboren am 24.11.1925 in Deutsch-Paulsdorf
gestorben am 07.07.2010 in Schönau-Berzdorf

herzlichen Dank.
Unser besonderer Dank gilt der Hausgemeinschaft Hutberg 1,
unseren Angehörigen, Bekannten und Freunden sowie unse-
rem Hausarzt, Herrn Dr. F. Posselt, den Schwestern vom Pfle-
gedienst Seitz für die langjährige fürsorgliche Betreuung. Dank
dem Heimatverein mit dem Vorsitzenden Herrn H. Obenland,
dem Bestattungshaus Fieber sowie Herrn Albrecht Seidel.

Ehemann Walfried Engmann
im Namen aller Angehörigen

Schönau-Berzdorf, Juli 2010

Wenn Ihr mich sucht,
sucht mich in Euren Herzen,

habe ich dort einen Platz gefunden,
so bin ich immer bei Euch.

Martha Adler
* 03.02.1921          † 30.07.2010

Unseren herzlichsten Dank sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

In stiller Trauer:
Julius Adler
Gerlinde und Heinz Bergmann
sowie Familie

Schönau-Berzdorf, 30.07.2010

Zum Schuleintritt
Für liebe Worte, bunte Blüten,
für Geschenke, Zuckertüten
will ich Euch
danke sagen heut,
ich hab mich wirklich sehr gefreut!
Der Schuleintritt war wunderbar,
ich will nun lernen
Jahr für Jahr.
Robin Donda

Vielen Dank!
Hiermit möchten wir uns bei allen Freunden und Beka nnten
für die tatkräftige Unterstützung in der Hochwasser nacht vom
07.08.2010 und die Mithilfe bei späteren Aufräumarb eiten
recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gebührt hierbei den Familien B.  Alt-
mann, M. Fiebig, A. Mönch, D. Nostitz, F. Stobbe un d U. Ullrich.
Fam. Uwe Kretschmar im August 2010

Endlich ist es soweit –
Ich bin ein Schulkind!

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu „unserem“

Schulanfang
möchten wir uns ganz herzlich bei allen Verwandten,

Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken.
„Ich freu´ mich auf die Schule,
da gibt´s viel zu entdecken…“

Armin Taubmann und Eltern
Kiesdorf, im August 2010

Dankeschön
In der Schule lerne ich
jetzt das Alphabet
und wie Lesen, Rechnen
und Schreiben geht.

Auf diesem Wege möchte ich mich,
auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Freunden, Bekannten,
Verwandten und Nachbarn
recht herzlich für die zahlreichen
Glückwünsche anlässlich meiner
Einschulung bedanken.
Euer Dominic Rösner

Hurra, ich bin ein Schulkind!

Für die lieben Glückwünsche und
Geschenke anlässlich meines

Schuleintrittes
möchte ich mich bei meinen Eltern,

Oma und Opa, Verwandten, Bekannten
und Freunden recht herzlich bedanken.

Michelle Bild
August 2010
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Der Festplatz befindet sich am Kulturzentrum Kiesdo rf.

17. Kiesdorfer Erntefest
vom 03. bis 05. September 2010

Freitag, 03. September
18.00 Uhr Fackelumzug von der Kindereinrichtung zum Festplatz

mit dem Aufstellen der Erntekrone
19.00 Uhr Wettkampf der Freiwilligen Feuerwehr Kiesdorf mit

einigen Gastwehren
20.00 Uhr Karaokeshow für Jung und Alt mit „Sturmevents“

Sonnabend, 04. September
13.00 Uhr Kindernachmittag mit Spiel und Spaß für Klein und Groß

(Hüpfburg, Glücksrad, Kinderschminken, Kegeln, Schießbude)
Kaffee und Kuchen

20.00 Uhr „Tanzmusik mit Dietmar“ und Überraschung

Sonntag, 05. September
08.00 Uhr Hähne krähen auf dem Festplatz
10.00 Uhr Erntefestgottesdienst im Kulturzentrum
10.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt
13.30 Uhr Kaffee und Kuchen
14.00 Uhr Blasmusik mit den „Oberlausitzer Blasmusikanten“
17.00 Uhr Gemütlicher Ausklang

An allen Tagen wird für das leibliche Wohl gesorgt sein.
Am Sonntag gibt es Mittagstisch im Kulturzentrum.

Über fleißige Helfer freuen wir uns sehr!

Termine: Zeltaufbau am Mittwoch, 01. September ab 09.00 Uhr
Erntekrone binden am Mittwoch, 01. September ab 14.00 Uhr
Zeltabbau am Montag, 06. September, ab 09.00 Uhr

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und wünschen viel Spaß an den drei Festtagen!

Ihr „Dorferntefest Verein Kiesdorf auf dem Eigen“ e .V.
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NEU   NEU   NEU   NEU

BAIER´S AUTOSALON
Service rund ums Auto

Autowaschanlage
in Kiesdorf

Obere Straße 19/OT Kiesdorf
02899 Schönau-Berzdorf

Tel. 03 58 23/85 99 14 • Fax 03 58 23/85 99 15
E-Mail: strupps@gmx.de

4 Besonders lackschonende Autowäsche mit Schaumstoffbürsten!
4 Jedes Waschprogramm mit Hochdruckvorwäsche ohne Aufpreis!
4 Firmen können auf Sammelrechnung waschen !

Bestellshop E. Duschek
Kleine Seite 117 · 02899 Schönau-Berzdorf

Wieder da

< PRIVILEG > Elektrogeräte
Jetzt hier bestellen

HERMES Paketdienst
Retouren Annahme / Privat Pakete

Briefmarkenverkauf für post-modern
Tel.: 035874 / 27325

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi.: 9.00-12.00 u. 15.00-18.00

Do. – Fr.: 15.00-18.00

Die eigenen 4 Wände clever finanzieren
mit SofortBaugeld* +  Riester Förderung

» 

» 
» 

* Mit dem Tilgungsaussetzungsdarlehen „FuchsWohnbauRente“  
   abzulösen durch einen neu abzuschließenden Schwäbisch Hall- 
   Bausparvertrag. 

Riester-Zulagen (und ggf. Steuervorteile)
ohne Einkommensgrenzen nutzbar

flexible monatliche Sparraten 

Sonderzahlungen jederzeit 
möglich

11.September 2010 
Hoffest  
 im  Fahr-und Reitstall  Rafelt              

�������7�J�T���I�G�J�V�¶�U���N�Q�U 
Kinderbelustigung, Bastelstraße  
Ponyreiten,  Kremserfahrten 
 

14 Uhr beginnt unser Schauprogramm  

                    

Für das leibliche Wohl wird gesorgt ! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! 
Fahr- und Reitstall Rafelt �± Obere Straße 30 - Kiesdorf 

Jetzt den Winter buchen!!!
Schweiz – Ferienregion Heidiland, Bad Ragaz
1 Woche All Inklusive, 2 Erwachsene + 1-2 Kinder (bis
12 Jahre)          ab 499,00 €
Deutschland – Bayrischer Wald, Runding
Familienhotel Reiterhof, 1 Woche All Inklusive
2 Erwachsene + 1-2 Kinder (bis 11 Jahre)
BayerwaldCard inkl. ab 399,00 €
1 Woche Hotel Alpina, Seefeld
inkl. Halbpension + Getränke,
Vignette und 6 Tage Skipass ab 366,00 €
1 Woche Hotel Rauter, Matrei
inkl. Halbpension, Vignette und
6 Tage Skipass ab 581,00 €
Dirty Dancing – zum letzten Mal in Berlin
03.10.2010 Theater am Potsdamer Platz
Busfahrt + Eintritt Kategorie B 68,00 €
VORPREMIERE – Hinter dem Horizont
09.01.2011 Theater am Potsdamer Platz
Die legendäre Geschichte vom „Mädchen aus Ostberlin“
Busfahrt + Eintritt PK 4 79,00 €
Viele weitere günstige Angebote finden Sie in un-
seren neuen Winterkatalogen.
Weihnachts- und Silvesterreisen mit dem Bus sind
ab sofort buchbar!!!
Tagesaktuelle Last Minute Reisen.
Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gern.
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